
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pressemitteilung 07/2010 
vom 01. Juli 2010 

 
Tag der offenen Tür der Botschaften und Kulturinstitute am 10. Juli 2010 

ALL NATIONS FESTIVAL - Das Programm 
 
Das ALL NATIONS FESTIVAL, der gemeinsame Tag der offenen Tür der Botschaften und 
Kulturinstitute in Berlin, findet in diesem Jahr zum 10. Mal statt. Am Samstag, dem 10. Juli 
2010, können Besucher von 11 bis 18 Uhr auf Weltreise durch Berlin gehen. Zum gemein-
samen Motto GEBURTStag präsentieren die teilnehmenden Länder folgendes Programm: 
 
Afghanistan 
Afghanistan ist ein Binnenstaat an der Schnittstelle von Zentralasien und Südasien. Drei 
Viertel des Landes bestehen aus schwer zugänglichen Gebirgsregionen. Der höchste Berg 
des Landes ist 7.485 m hoch. Das Temperaturspektrum ist das größte der Welt: Es reicht 
von -50 °C bis +53 °C. Gesetzliche oder staatliche und landwirtschaftliche Feiertage und Fe-
ste wie Nauroz, das Unabhängigkeitsfest sowie staatliche Gedenktage werden nach dem 
iranischen Sonnenkalender gefeiert. Religiöse Feste werden nach dem islamischen Mondka-
lender gefeiert. In der Botschaft werden die Besucher mit typischem Gebäck und Tees be-
grüßt. Dazu gibt es traditionelle und moderne afghanische Live-Musik sowie eine Power-
point-Präsentation, die den Besuchern das Land näher bringen soll. Natürlich wird auch hier 
der Festival-Pass mit einem symbolischen Einreise-Visum für Afghanen gestempelt. 
 
Äthiopien 
Äthiopien ist eine der ältesten Nationen der Welt und gilt als Geburtsstätte der Menschheit. 
Die Besucher der Botschaft von Äthiopien erwartet eine Film-Dokumentation über das Land. 
Es wird eine traditionelle äthiopische Kaffee-Zeremonie geboten und dazu kann äthiopisches 
Brot mit scharfer Sauce genossen werden. 
 
Bangladesh 
Die Botschaft von Bangladesh bietet ein reichhaltiges Programm. 12:30 Uhr werden folklori-
stische Tänze aufgeführt, um 15:30 Uhr gibt es Instrumentalmusik gespielt auf der Esraj, 
Flöte und Tabla. Den ganzen Tag über kann das Wickeln eines Saris werden. Kunsthand-
werk und typische Speisen vermitteln einen guten Eindruck der reichhaltigen Kultur des Lan-
des am Golf von Bengalen. Zwischen 14 und 17 Uhr kann Tee aus Bangladesh probiert wer-
den. 
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Belarus 
Die Botschaft es osteuropäischen Binnenstaates Belarus präsentiert eine Ausstellung mit 
Malerei aus seiner Heimat. Eine Fotosammlung mit dem Titel „Mein Heimatland“ zeigt die 
einzigartige Natur des Landes. Zwischen 13 und 14 Uhr treten junge Musiker und Tänzer aus 
Belarus auf. Zum Probieren werden Birkensaft und belarussische Köstlichkeiten gereicht. 
Und schließlich erwartet die Besucher eine Verlosung mit schönen Preisen aus und um Bela-
rus. 
 
Bolivien 
Geographisch wird Bolivien beherrscht von den Anden, die das ganze Land durchziehen und 
mehr als 6.500 m erreichen. Die Stadt La Paz ist der höchstgelegene Regierungssitz der 
Welt. Besonders interessant ist die präkolumbianische Kultur, die vor der spanischen Erobe-
rung u.a. von den Azteken und Mayas in den Andengebieten entwickelt wurde. Die vielfälti-
gen Naturlandschaften in Bolivien sind immer eine Reise wert, von den Gebirgsketten und –
Seen, wie dem Titicaca-See mit seine heiligen Inseln, bis hin zu subtropischen und Savan-
nen-Klima. Die Botschaft wird verschiedene kulturelle Darbietungen, wie Kunsthandwerk, 
Tanz und Musik präsentieren. 
 
Brunei Darussalam 
Die Botschaft von Brunei Darussalam präsentiert eine Ausstellung über Land und Leute. Au-
ßerdem gibt es, passend zum Motto des Festivals, eine Ausstellung mit Bildern, die den Ge-
burtstag des Staatsoberhauptes und er königlichen Geburtstagsfeier dokumentieren. Kulina-
rische Köstlichkeiten und Souvenirs aus Brunei Darussalam runden das Angebot der Bot-
schaft ab. 
 
Europäisches Haus 
Der Europa-Punkt im Europäischen Haus bietet Informationen rund um die Europäische Uni-
on von A wie Arbeiten bis Z wie Zukunft Europas. Bei einem EU-Quiz können Sie Ihr Wissen 
über die EU testen. Spiel, Spaß und Spannung gibt es beim Europa-Puzzle und am Europa 
Glücksrad, bei dem Sie sogar eine Kleinigkeit gewinnen können. An der Kletterpyramide 
können Sportliche innerhalb von wenigen Zügen von Portugal bis Rumänien klettern und die 
ganz Kleinen lassen sich von Europinia, der kleinen Schwester Europas, schminken. 
 
Guinea 
Das westafrikanische Land am Atlantik informiert über Land und Leute. Weltbekannt und aus 
Guinea stammend ist beispielsweise der Musiker Mory Kanté, der in diesem Jahr 60 Jahre 
alt wurde, oder der Fußballer Pablo Thiam, der unter anderem bei VfB Stuttgart, beim 1. FC 
Köln und Bayern München in der Bundesliga spielte. 
 
Indonesien 
In der Botschaft von Indonesien wird ein typisches Geburtstagsessen namens Nasi Kuning 
präsentiert. Zusätzlich gibt es eine Ecke, in der man sich sein Horoskop legen kann. Globe-
trottern werden Fragen zum Einwanderungsservice beantwortet und konsularische Informa-
tionen zu attraktiven Reisezielen gegeben. Kulinarische Überraschungen, ein Basar sowie 
eine Tombola und ein buntes Bühnenprogramm aus Tänzen, Modenschau ergänzen das 
Programm. Ein Highlight sind die Vorführungen der hauseigenen Band, die traditionelle und 
neue Musik spielt. 
 
Irland 
In der Botschaft von Irland werden Besucher mit touristischen Informationen und DVDs emp-
fangen, die Ihnen die Vielfalt Irlands näher bringen werden. Von 11 bis 13 Uhr finden Konzer-
te mit irischer Musik statt. Im Anschluss daran können Kinder an einem irischen Tanzkurs 
teilnehmen. Ab 15 Uhr kann man alten irischen Märchen, die vom Botschafter gelesen wer-



 
 
den, lauschen. Neben der Tombola wird es auch eine Whiskey-Verkostung geben, deren 
Erlös an die SOS-Kinderdörfer geht. Ab 16 Uhr können Besucher an einem irischen Sprach-
kurs teilnehmen. 
 
Jamaika 
Jedes Jahr, seitdem das Land 1962 zum British Commonwealth als eigenständiges Land 
gehört, feiert Jamaica am 6. August seinen Unabhängigkeitstag, um an die Geschichten und 
Personen zu erinnern, die sich dafür eingesetzt haben. Jamaikas Motto ist  !Out of Many One 
People" (Aus vielen Menschen ein Volk” und weist auf die multikulturellen Wurzeln der Ein-
wohner aus Afrika, Asien und Europa. 
Das Festivalprogramm besteht aus einer bunten Mischung von Eindrücken des Landes: Bil-
der, kulinarische Spezialitäten sowie Spaß und Spiele. Die Botschaftsmitarbeiter sind in den 
Farben Jamaicas gekleidet und erläutern die Herkunft der Fahne, dazu kann man verschie-
dene Volkslieder und Hymnen anhören. 
 
Kenia – NEU!  ( wegen kurzfristiger Zusage nicht im FESTIVAL PASS enthalten) 
Die Botschaft von Kenia heißt sie herzlich willkommen in seiner reichen und mannigfalti-
gen Kultur. 
Die Geburt gilt als eine der wichtigsten Übergangsriten unter den verschiedenen Spre-
chergemeinschaften Kenias. Die Geburt eines neuen Mitglieds wird durch einen Freuden-
schrei gefeiert (zwei für ein Töchterchen und drei für einen kleinen Jungen in manchen 
Gesellschaften). Das Neugeborene wird dann in die Gesellschaft durch eine Namensze-
remonie aufgenommen. 
In die Namensgebung des Kindes finden die Jahres- oder Geburtszeit sowie die Umstände 
der Geburt (Dürre, Rekordernte, ob am Wegrand geboren, nach vielen Todesfällen von 
anderen Kindern geboren usw.) Eingang. Namen werden auch in Anerkennung der älte-
ren Mitglieder der Gesellschaft, wie die Großeltern des Neugeborenen, anderer Verwand-
ter und angesehener Mitglieder der Gesellschaft gegeben. 
 
Kirgisistan – (wegen kurzfristiger Absage noch im FESTIVAL PASS enthalten) 
- abgesagt -  
 
Lesotho 
In Lesotho ist der wichtigste Geburtstag der Tag der Geburt selbst oder vielmehr die Ankün-
digung der Geburt eines Kindes. Je nach dem, ob es ein Mädchen oder Junge ist, gibt es 
eine Tradition, den Vater zu benachrichtigen. Auch die Nachbarn und die Großeltern spielen 
dabei eine Rolle. Diese Traditionen einer Dorfgemeinschaft werden in der Botschaft von Le-
sotho live dargestellt. Außerdem gibt es leichte Erfrischungen und Informationsmaterial für 
die Besucher. 
Programm: Buchpräsentation mit Irina André-Lang, einer mutigen Kinderärztin, die in ihrem 
Buch „Kap meiner Hoffnung“ ihre abenteuerliche Lebensgeschichte und ihren unermüdlichen 
Einsatz für die Gesundheit und das Leben von Kindern in Lesotho und Südafrika erzählt. 
 
Luxemburg 
Am 14. Juni 2010 hat sich ein besonderes Ereignis für die Europäische Union gejährt, das in 
Luxemburg seinen Anfang nahm: vor 25 Jahren wurde dort das Abkommen von Schengen 
unterzeichnet, das den Unionsbürgern die Freizügigkeit innerhalb der Europäischen Union 
brachte. Heut ein Teil des Vertrages über die Europäische Union genießen Unionsbürger 
weitgehend Reisefreiheit innerhalb der Europäischen Union. Die Botschaft von Luxemburg 
wird dem Besucher Land und Leute vorstellen. 
 
Malawi 
„Entdecke die Wärme Malawis“ - dies ist der beste Weg die Freundlichkeit und gastliche Art 
der Malawier zu beschreiben, in einem Land, das als „Warmes Herz von Afrika“ bekannt ist. 
Die Botschaft von Malawi lädt ihre Gäste ein, für eine wirkliche malawische Erfahrung Pro-



 
 
ben malawischer Snacks, Tee, Kaffee und andere Produkte zu probieren und zu genießen. 
Es wird eine Kunstausstellung geboten und Filme, die die Schönheit von Malawi beschrei-
ben. Informationsmaterial steht für die Besucher ebenfalls bereit. 
 
Malaysia 
Die ehemalige britische Kolonie feiert in diesem Jahr den 53. Unabhängigkeitstag und prä-
sentiert eine Ausstellung zum Thema „Malaysia wird 50“. Auf der Bühne bezaubern traditio-
nelle Tänze in farbenfrohen Gewändern die Zuschauer. Für Reisen nach Malaysia werden 
vielfältige Informationen angeboten. Spezialitäten und Getränke können probiert werden. 
Bott-Tee und malayische Gewürzmischungen ebenso bewundert werden wie Kunsthandwerk 
und Batik.  
 
Mali 
Mali feiert in diesem Jahr das 50. Jubiläum seiner Unabhängigkeit am 22. September 1960. 
Die Botschaft von Mali präsentiert aus diesem Anlass eine Ausstellung zu fünfzig Jahren 
diplomatischer Beziehungen und Zusammenarbeit zwischen der Republik Mali und der Bun-
desrepublik Deutschland. Das westafrikanische Land wird in einem Film vorgestellt und eine 
Ausstellung mit Kunstwerken präsentiert. Außerdem gibt es Informationen zu Politik, Wirt-
schaft und Kultur des Landes. 
 
Malta 
„Nifrahlek ghal-ghehiq sninet“ heißt der alte maltesische Geburtstagswunsch. Heute ist 
„Happy Birthday“ gebräuchlicher. Auch beim ersten Geburtstag eines Kindes, der in der Bot-
schaft von Malta in einer Ausstellung präsentiert wird. Außerdem werden Briefmarken, Filme 
und Bilder ausgestellt und Informationen über Malta gegeben. Für Kinder gibt es ein Glücks-
rad und für alle anderen Spontanverlosungen mit kleinen Preisen. 
 
Mosambik 
Am 25. Juni 2010 feiert Mosambik seinen 35. Jahrestag der Unabhängigkeit unter dem Mot-
to: „Mozambik: 25 Jahre Kampf gegen die Armut, drei Generationen, eine Nation, ein Volk!“. 
In der Botschaft von Mosambik kann die schöne Perle des indischen Ozeans entdeckt wer-
den. Es können Ausstellungen zu Kunst, Kunsthandwerk und Souvenirs ebenso wie die typi-
sche Landesküche genossen werden. Hier kann sofort mit der Planung der nächsten Ferien 
in diesem afrikanischen Paradies begonnen werden. 
 
Myanmar – (wegen kurzfristiger Absage noch im FESTIVAL PASS enthalten) 
- abgesagt - 
 
Namibia 
Namibia, benannt nach der Wüste Namib und seit 20 Jahren unabhängiger Staat, wird we-
gen des anhaltenden guten Wetters auch „Land der 364 Sonnentage“ genannt. Die Botschaft 
von Namibia wird Ihnen dieses Land durch Filme und Dokumentationen näher bringen. Allein 
zehn Nationalparks mit großem Wildbestand laden Besucher ein, ebenso wie der zweitgröß-
te Canyon der Welt, der Fish River Canyon. Namibische Musik und kalte Getränke runden 
die Präsentation des Landes ab. 
 
Nepal 
In der Botschaft von Nepal werden die Besucher bei einem typischen nepalesischen Ge-
würztee in das Land Nepal entführt. Herr Dil Gurung Schauler, Repräsentant des Nepal Tou-
rist Board, zeigt ihnen die unterschiedlichen Landschaften Nepals, vom Dschungel mit Tigern 
und Nashörnern bis zu den höchsten Achttausendern der Welt. Durch die Vielzahl der ethni-
schen Gruppen wird auch der Geburtstag auf ganz vielfältige Weise gefeiert. Mehr dazu wird 
in der Botschaft von Nepal präsentiert. 
 



 
 
Panama 
Die Botschaft von Panama zeigt verschiedene Dokumentationen über das Land, in dem un-
ter anderem in diesem Jahr der 491. Jahrestag der Gründung von Panama-Stadt gefeiert 
wird. Neben touristischen Informationen werden dem Besucher anhand von Ausstellungs-
stücken die Hauptethnien der Ureinwohner von Panama gezeigt und ihre Bedeutung erklärt. 
Während Erwachsene einen Basiskurs in Salsa erhalten, können Kinder spielen und sich 
vorlesen lassen. Oder sie bekommen ein Souvenir, während Erwachsene an der Verlosung 
von vier einwöchigen Aufenthalten für zwei Personen in einem Hotel in Panama teilnehmen 
können. 
 
Philippinen 
In der philippinischen Botschaft werden die Gäste kulturell verwöhnt. Philippinische Tänze 
stimmen beschwingt auf den pazifischen Inselstaat ein. Über die 7.107 Inseln, eines der ar-
tenreichsten Ökosysteme und damit eine bunte Tier- und Pflanzenwelt, informieren Videofil-
me sowie umfangreiches touristisches Material. Besonders interessant ist auch die philippi-
nische Mythologie mit Geschichten über magische Geschöpfe.  
Typisches Kunsthandwerk und Speisen, die aus einer exotischen Mischung der malayischen, 
chinesischen und spanischen Küche entstanden sind, geben die Möglichkeit direkt vor Ort 
ein Stück Asien zu spüren und zu kosten. 
 
Ruanda 
In der Botschaft von Ruanda werden die Besucher in kleinen Gruppen willkommen geheißen 
und ein kurze Einführung über Ruanda gegebenen. Danach wird ein Film über das Land prä-
sentiert und es können Fragen gestellt werden. Nach einer kleinen Stärkung findet die Ver-
abschiedung statt. Hinweis: Da die Platzkapazität in den Botschaftsräumen begrenzt ist, fin-
det der Einlass für kleine Gruppenzu Beginn jeder Stunde statt. 
 
Rumänien 
Im Rumänischen Kulturinstitut werden den gesamten Tag über rumänische Märchen präsen-
tiert. Dazu gibt es eine Ausstellung von Marionetten in Zusammenarbeit mit dem Puppen-
theater Tandarica aus Bukarest mit Figuren aus rumänischen Märchen. Außerdem wird der 
Zeichentrickfilm „Harap Alb“ gezeigt, der nach einem gleichnamigen rumänischen Märchen 
geschaffen wurde. Die Vorstellungen in Originalsprache mit deutschen Untertiteln finden um 
12 und 15 Uhr statt. 
 
Slowakei 
Das Slowakische Kulturinstitut zeigt anlässlich des 10jährigen Bestehend eines Ausstel-
lungswettbewerbs unter dem Titel „KRUHY“ (Ringe), der sich alten Handwerkstechniken und 
ihrer Anwendung in zeitgenössischem Design und Handwerk widmet, eine repräsentative 
Auswahl von Werken und auch zwei Vorführungen von Meistern in Person. Eine ist Osterei-
ermalerin, der andere Schmied und Drahtbinder. Musikalisch wird das Programm durch die 
Sängerin und Geigerin MISTA begleitet, die Finalistin des EuroSong Contest und Ex Aequo 
Siegerin der Slowakei. 
 
 
Sri Lanka 
In der Botschaft von Sri Lanka erwarten den Besucher ein reichhaltiges Kulturprogramm und 
eine Kunstausstellung. Traditionelle Tänze werden im Garten der Botschaft geboten. Ebenso 
gibt es traditionelles Essen zu probieren. Eine Tombola und touristische Informationen wird 
es ebenso geben, wie ein Programm für Kinder. 


